
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Ausstellungsstücke zu Karl August Lingner gesucht! 
 
Dresden, 22.09.2010 
 
Der Arbeitskreis Lingner-Jubiläen 1861-1911-2011 sucht für eine neue 
Dauerausstellung im Lingnerschloss über Leben und Werk des Dresdner Mäzens 
Objekte, die Geschichten aus dem Leben des Karl August Lingner erzählen. 
 
In das Jahr 2011 fallen drei wichtige Jubiläen des durch Odol bekannt gewordenen 
Großindustriellen Karl August Lingner. Aus diesem Anlass hat sich aus einer Gruppe von 
Institutionen, die in engem Zusammenhang mit seinem Leben und Werk stehen, ein 
Arbeitskreis gebildet, der für das kommende Jahr verschiedene Veranstaltungen plant. Zu 
diesen Vorhaben gehört auch eine neue Dauerausstellung im Lingnerschloss, die den 
Besuchern das Lebenswerk Lingners anschaulich vorstellen soll. Hierbei sind die 
Organisatoren auf Hilfe von außen angewiesen: 
 
Der Förderverein Lingnerschloss e.V. bittet als einer der Initiatoren die Dresdner und hier 
ansässige Institutionen, sowie der unmittelbaren und ferneren Umgebung zu prüfen, ob sie 
Objekte aus dem Leben Karl August Lingners für die neue Ausstellung zur Verfügung stellen 
können. 
 
In das kommende Jahr fallen der 150. Geburtstag Karl August Lingners, das 100. Jubiläum 
der I. Internationalen Hygieneausstellung und das 100. Firmenjubiläum des Sächsischen 
Serumwerkes, heute firmierend unter GlaxoSmithKline Biologicals. Um dieses denkwürdige 
Aufeinandertreffen gebührend zu würdigen und einer breiten Bevölkerung umfassend zu 
kommunizieren, plant ein eigens dafür gegründeter Arbeitskreis eine Serie von 
Veranstaltungen. Zu dieser Gruppe gehören neben dem Förderverein Lingnerschloss e.V., 
GlaxoSmithKline Biologicals in Dresden, der Chinesische Pavillon zu Dresden e.V., die Museen 
der Stadt Dresden sowie das Stadtarchiv Dresden, das Deutsche Hygienemuseum und das 
Berufliche Schulzentrum für Gesundheit und Sozialwesen Karl August Lingner. 
 
Durch die großzügige Spende eines Dresdner Unternehmens kann augenblicklich das 
ehemalige Lingner’sche Speisezimmer saniert werden, in welches Mitte nächsten Jahres die 
neue Dauerausstellung einziehen wird. Die Intention des Projektes ist es, den Bürgern und 
Besuchern des Schlosses zum einen den Namensgeber näher zu bringen und zum anderen 
zu zeigen, was ein einzelner Dresdner Bürger geleistet hat. Die Ausstellung verfolgt das 
ehrgeizige Ziel, die Besucher zu motivieren, selbst aktiv zu werden und sich noch mehr für 
das soziale Miteinander und die kulturelle Vielfalt in ihrer Stadt zu engagieren. Zu diesem 
Zweck wird die Person Karl August Lingner in seiner Vielfältigkeit vorgestellt werden, 
zusätzlich seine zahlreichen sozialen Projekte. Weitere Schwerpunkte der Dauerausstellung 
werden das Sächsische Serumwerk als Unternehmensgründung Lingners und natürlich die 
Entwicklung und der Erfolg von Odol sein. 
 
Damit diese Ausstellung Realität wird, bittet der Förderverein Lingnerschloss e.V. um 
Unterstützung. Der Dresdner Mäzen ließ nach seinem Tod all seine persönlichen Dokumente 
und zahlreiche private Photographien und Dokumente verbrennen, so dass es heute nur  



 
 
 
 
 
noch wenige Quellen zu seiner Person gibt. Für die Dauerausstellung werden also Objekte 
gesucht, welche Geschichten aus dem Leben von Karl August Lingner erzählen. Das können 
zum Beispiel private Fotos mit dem Odol-König oder Gegenstände aus dem Privatbesitz 
Lingners, welcher nach seinem Tod in Berlin versteigert wurde, sein. Daneben sind auch 
Odol-Plagiate, die es früher in großer Anzahl gab, sowie alte Odol-Flaschen gefragt. Die 
Ausstellungsmacher interessiert aber auch die Zeit vor Odol, als Lingner noch Teilhaber der 
Firma Lingner & Kraft war und Produkte, wie Senfbrunnen, Frottierapparate, Dochtputzer 
und biegsame Metalllineale produzierte. Wer zu Hause noch solche Gegenstände mit der 
Aufschrift Lingner & Kraft besitzt, hat nun die Chance, dem guten Stück einen ehrenvollen 
Platz im Lingnerschloss zu sichern und namentlich als Unterstützer der Ausstellung genannt 
zu werden. 
 
 
Ihre Rückfragen oder Interview-Wünsche richten Sie gern an: 

 

Kontakt: 

Förderverein Lingnerschloss e.V. 

Frau Ines Eschler 

Bautzner Strasse 132 

01099 Dresden 

Telefon (0351) 2637-254 oder 0151 55150704 

Fax (0351) 6465 381 

info@lingnerschloss.de 

 

oder 

 

Pfefferkorn & Friends GmbH 

Frau Sylvia Pfefferkorn 

Telefon (0351) 26 55 322 

Fax (0351) 26 55 323 

info@pfefferkornundfriends.de 


